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Amtsblatt füv die Stadt Witdbad.

^mer
Erscheint Dienstag , Donnerstag u Samstag
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Illufirtrten So««tsg »Slait
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk I 30 ^ ; auswärts 1 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

und AmgediMZ.
Der Jnlertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Nro . 7S . j

Bestellungen
auf die wöchentlich 3 mal erscheinende
Wildbader Chronik werden täglich
von der Expedition , sowie von allen Post .
Anstalten n . Postboten entgegen genommen .

Der Abonnements-Preis beträgtvier¬
teljährlich 1 10 , monatlich 40 ^s ,
im Bezirk 1 ^ 25 ; auswärts 1 45 ^ ,Das Jllustr. Sonntagsblatt wird
jeden Samstag gratis beigegeben .

Die Redaktion.

Württemberg .
— Der Grund und Boden in Stutt ga rt

wachst riesig im Werte . Das Haus Nr . 4 in
der Schellingstraße , in welchem sich die Re¬
stauration zur Kaiscrhalle befindet, ist für
295 000 Mk. an die Brauerei zum englischen
Garten verkauft worden . Vor 5 Jahren
wurde das Haus um 185 000 Mk . erworben.

Untermberg , O.A . Vaihingen, 28 . Juw.
In der Nacht ^vom Sonntag auf Montag
brach nach dem „ Neckar - und Enzboten " in
dem Anwesen des Oekonomen Palmer , zum
früheren alten Schloß gehörig , ein Brand aus,
der in kurzer Zeit sämtliche Gebäulichkeiten
nebst Mobiliar verzehrte. Die Familie mußte
flüchten, wie sie vom Feuerlärm aus dem
Schlaf aufgeschreckt wurde . Leider ging dabei
auch ein Menschenleben verloren, indem das
7jährige Söhnlein in den Flammen umkam.
Daselbe schlief allein in einer Bühnenkammer
unter dem Dach und scheint vom Lärm auf¬
geschreckt worden zu sein, jedoch den Weg
zur Stiege verfehlt zu haben . Brandstiftung
wird vermutet ,

Ueber den Unglücksfall auf dem Bahn¬
hof in Mühlacker wird der „Schwab ."
Tagw .

"
berichtet : Schon wieder hat der ge-

fahr- und verantwortungsvolleBerus des Eisen¬
bahnfahrpersonals ein Opfer gefordert . In
der Nacht vom 24 . auf 25. d . Mts . kam der
Heizer Knobler dadurch ums Leben, daß
derselbe beim Ankoppeln sich nicht genügend
bückte (der Verunglückte war von hohem Wuchs ),
und deshalb den Kopf zwischen die Puffer der
heranfahrenden und der stehenden Lokomotive
brachte, wodurch der sofortige Tod herbeigeführt
wurde . Wieder eine Warnung für andere !

Liebenzell , 29 . Juni. Am nächsten!
Sonntag den 1 . Juli findet das 22jährige
Jubiläum der hiesigen freiw . Feuerwehr
verbunden mit Fahnenweihe statt. Das
Programm lautet wie folgt : 1 . Am Vorabend :
Zapfenstrich. 2 . Sonntag , den 1 . Juli, mor¬
gens 5 Uhr : Tagwache mit Böllersalven . 3 .
Um 8 Uhr : Festgottesdienst . 4 . Von ' / - 9 —

Samstncz , 30 . Juni 1894 .
11 Uhr : Empfang der Festgäste . 5 . um Ue12
Uhr : Hebung der hiesigen freiw . Feuerwehr.
6 . "- 1 Uhr : Mittagslisch in den verschiedenen
Gasthäusern . 7 . O22 Uhr : Aufstellungdes Fest-
zugcs nach alphabetischer Ordnung in der
Bahnhofstraße und Zug durch die Stadt auf
den Festplatz . 8 . Begrüßungslied durch den
Liederkranz Liebenzell , Festrede und Uebergabe
der Fahne . 9 . Ueberreichung der Erkennungs .
Zeichen für die Jubilare . 10 . Gesellige Unter¬
haltung auf dem Festplatz. 11 . Von abends
' /2g Uhr an : Festball . Montag , den 2 .
Juli : Morgens 10 Uhr : Frühschoppen mit
Conzert . Nachmittags : AllgemeinesVolks- und
Kinderfest auf dem Festplatz.

Ebingen , 28 . Juni . Letzten Sonntag
wurde in Truchtelfingen anläßlich von Händeln
zwischen Truchtelfinger und Thailfingcr Bur¬
schen einer der letzteren erstochen . Als Thäter
wurde ein ISjährigerFabrikarbeiter aus Truch¬
telfingen ermittelt und heute seinem Opfer
gegenübergestellt . Es wird schon längst dar¬
über geklagt, daß die Straße zwischen Truch¬
telfingen und Thailfingen am Sonntag Abend
kaum gangbar ist, weil da in der Regel die
ledige Jugend ihr Unwesen treibt . Vielleicht
gibt dieser traurige Fall Veranlassung , hier
dauernd Ordnung zu schaffen .

Geislingen , 25 . Juni . Beim 11 .
deutschen Bundesschießen erhielt Posthalter
Knaupp von Degginzen, Mitglied der Geis -
linger Schützengilde , nach der G . Z . auf der
Feldfestscheibe Mainz den 1 . Preis mit 2000
Mark .

Rundschau .
Pforzheim , 27. Juni . Letzten Sonn¬

tag fand hier eine Jahresversammlung des
süddeutschen Verbandes Roller ' scher Steno¬
graphen statt . Es wurde ein Preiswettschreiben
veranstaltet, wobei je 100 , 250 und 180
Silben in einer Minute m den einzelnen
Gängen von den Siegern geleistet wurden.
Es beteiligten sich an dem Preiswettschreiben
Stenographen aus Baden , Karlsruhe , Mann¬
heim , Neuenbürg und Offenburg .

Mannheim , 27 . Juni. Im Prozeß
Traumann Maaß erfolgte heute die Urteils¬
verkündigung . Die Angeklagten wurden von
der Beschuldigung der Untreue resp. Beihilfe
hierzu freigesprochen.

Berlin , 27 . Juni. Die „ Voss . Ztg .
"

schreibt in einem Artikel „Deutschland und
Frankreich" : Keine Nation nehme an dem
schweren Schicksalsschiage, der Frankreich ge¬
troffen habe, aufrichtigeren Antheil, als die
deutsche . Wenn heute die Franzosen auf
Deutschland blicken , komme ihnen villeicht
der Gedanke , daß es möglich sei , auch

30 . iLtingang.
mit Deutschland in Frieden zu leben und
Freundschaft zu pflegen uud in gemeinsamer
Arbeit die Errungenschaft der Kultur gegen
eine Bande Verbrecher zu vertheidigen . Am
Grabe Carnots sollten sich die Franzosen er¬
innern , daß es rühmlichere Arbeit gebe, als
die Zurückgewinnung zweier Provinzen, die
Deutschland zu seiner eigenen Sicherheit brauche .

Berlin , 29 . Juni. Der Kaiser läßt
sich bei der Beerdigung des Präsidenten Carnot
durch den deutschen Botschafter in Paris,
Grasen Münster, vertreten (nicht durch ein
Mitglied des Kaiserhauses , wie einige Blätter
wissen wollen) . Der Kaiser hat befohlen , in
seinem Namen ein prachtvolles Blumenarran¬
gement auf dem Sarge niederzulegen .

Paris , 27 . Juni . Der italienische Ar¬
beiter Matagnie wurde wegen Drohungen
gegen Frankreich und Beschimpfung Carnots
verhaftet . Bei der vorgenommenen Haussuch¬

ung wurden anarchistische Schriften beschlag¬
nahmt .

Paris , 27. Juni. Die Unruhen in
Lyon dauerten Nachts fort . In den Haupt¬
straßen wurden Brände gelegt , die sich aus¬
zubreiten drohten . Gegen 10 Uhr ordnete
deshalb der Gouverneur eine umfassende mili¬
tärische Aktion an . Polizei und 16,000 Mann
Militär blokirten die aufrührerischen Stadt¬
viertel . Alle angetroffenen Personen wurden
veihaftet, zusammen 1650 Personen, darunter
mehrere Ausländer. In mehreren Straßen
fanden Bajonettangriffestatt. DieAktion dauerte
die ganze Nacht .

Versailles , 28 . Juni. Der Kongreß
hat 851 Stimmen abgegeben , 6 Stimmzettel
waren ungiltig. Die absolulute Mehrheit be¬
trug 423 . Die Stimmenzählung ergab 451
Stimmen für Casimir - Perl er (langanhal¬
tender Beifall) , 191 für Brisson, 99 für
Dupuy , 53 für Fevrier, 27 für Arago, 24 auf
verschiedene. Der Kongreßpräsident Challemel -
Lacour erklärte Casimir - Pericr als zum Prä¬
sidenten der Republik gewählt.

— Der neue Präsident der französischen
Republik, Jean Paul Pierre Casimir - Perier
ist am 8. November 1847 zu Paris geboren .Er ist ein Enkel des berühmten gleichnamigen
Ministers der Juli -Monarchie und Sohn des
1876 gestorbenen Ministers des Innern Ca¬
simir -Perier. Jean Paul Pierre studirte di-
Rechte, nahm 1870/71 als Hauptmann der
Mobilgarde des Departements Aube an der
Verteidigung von Paris teil , wurde Kabinets-
chef seines Vaters, als derselbe Minister des
Innern wurde, und 1876 als republikanischer
Kandidat zum Deputieren gewählt . Im Jahr1877 wurde er zum Unterstaatssekretär im
Unterrichtsministerium , 1883 im Kriegsmini -
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sterium ernannt . In der Kammer war er
Mitglied der Budget - Kommission und seil 1885
Vizepräsident derselben . 1891 wurde er zum
Senator gewählt. Anfangs Dezember 1893
wurde er Ministerpräsident , demissionirte am
22 . Mai d . Js . und wurde einige Tage dar¬
auf zum Präsidenten der Deputirtenkammer
gewählt. Nun hat er den höchsten Ehren¬
posten der Republik erlangt . Casimir- Perier
ist ein besonnener Staatsmann und gilt als
ehrenhafter Charakter. Er dürfte der geeig¬
netste Nachfolger Carnot 's sein.

Paris , 28 . Juni . Dupuy überreichte
Abends Casimir Perier die Demission des
Kabinets . Das „ Journal -Officiel" wird heute
mitteilen, daß die Minister mit der Fortfüh¬
rung der Geschäfte beauftragt bleiben . .

— Das Comite für das Begräbnis Car-
nots hat beschlossen , daß der Leichenzug bereits
um 7 Uhr gebildet werde und um 10 Uhr sich
in Bewegung setze. Er wird seinen Weg
durch die Avenue Mariguy, Champs Elysees,
über den Concodienplatz nehmen und gegen
Mittag in Notre -Dame -Kirchc eintreffen. Der
Zug wird sich nach der kirchlichen Feier über
den Pont Neuf und den Boulevard St .
Michael nach dem Pantheon begeben . Es
sollen nur 4 Reden gehalten werden.

— In Paris lebt ein millionenrcicher
Sportsmann Max Lebandy, der ein Vermögen
von 120 Millionen Franks sein eigen nennt ,
aber doch nicht so viel Kenntnisse besitzt , um
eine Vergünstigung für die Militärzeit zu er¬
halten . Bei der letzten Aushebung in Paris
ist er für tauglich befunden worden und wird
nun als Kavallerist seine drei Jahre insüblicher
Weise abdienen müssen .

— Michael Gambe tta , der Onkel des
bekannten Staatsmannes und der letzte seines
Namens , ist gestern im Alter von 90 Jahren
gestorben .

Lyon , 27 . Juni . Der Munizipalrath
wird in eorpors dem Leichenbegängnis Carnots
beiwohnen. Der Text der letzten Rede des
Präsidenten ist in den Archiven aufbewahrt .
Der Gemeinderath bewilligte 100 000 Franks
als Beitrag zur Subscription auf das hier
zu errichtende Denkmal Carnots . Die itali¬
enische Kolonie in Lyon verwahrt sich in einem
öffentlichen Potest gegen das von einem des
Namens unwürdigen Menschen begangene At¬
tentat und bctheuert ihre innige Teilnahme an
der Trauer Frankreichs, sowie ihre Sympathie
und Solidarität mit Frankreich. Der Bürger¬
meister wird die Kundgebung öffentlich an¬
schlagen lassen .

— In einem Hirtenbriefe an die Bevöl¬
kerung erinnert der Erzbischof daran , daß er
Dank der Umgebung Carnots zu ihm kommen
konnte . Carnot habe diesen Schritt dankbar
ausgenommen und bei vollem Bewußtsein die
Tröstungen der Kirche empfangen. Der Erz¬
bischof forderte die Gläubigen auf, für Carnot
zu beten , zu dessen Gedächtnis ein Trauer¬
gottesdienst abgchalten werde . Er wünscht
die Vereinigung aller Franzosen in diesem Un¬
glück.

Die gesammte Lyoner Presse hat klären , Ravachol, Vaillant und Henry seien
Manifest unterzeichnet, in welchem gegen jdie
Thätigkeit der unlauteren Elemente protestirt
und energische Abwehr gefordert wirs . Es
sind die strengsten Maßnahmen unter Ent¬
faltung einer bedeutenden Militärmacht zur
Sicherung der Ruhe und Ordnung getroffen
worden. Die Behörden befahlen die Schließung
der Magazine . Patrouillen durchziehen die
Stadt und können nur mit Mühe ihre Woh¬
nungen verlassen oder wieder erreichen . Die
Brücken nach dem Rhonequartier La Guilo -
tiere sind jetzt militärisch besetzt . Es ist jetzt
sicher, daß die Urheber der Unruhen zweifel¬
hafte Elemente sind und daß große Razzias
geplant waren . Es sollen 1500 Individuen
in den Gefängnissen und Kasernen internirt
sein.

Lyon , 27 . Juni. Die Stad ! ist ruhig ,
die Straßen sind noch mit Truppen besetzt.
Etwa der vierte .Theil der Verhafteten ist srei -
gelaffen worden ; man glaubt , daß die Ruhe¬
störungen beendet sind .

Marseille , 27 . Juni . Die gestrigen
Zwischenfälle sind ohne Bedeutung ; gleichwol
juchten zahlreiche italienische Arbeiter beim
Konsulate um Rückbeförderung in die Heimat
nach , was der Konsul abschlug . Die Haltung
der Bevölkerung ist durchaus ruhig .

Grenoble , 27 . Juni. In der Nacht
dauerten die Kundgebungen trotz strengster
Maßregeln fort.

durch den tapferen Sante Caserro gerächt .
Newyork , 28 . Juni . Der Elektriker

Edison hat sich bei einem Sturze innere Ver¬
letzungen zugezogen. Sein Zustand ist ernst.

Lokales .
Z Wiläbsä , 29 . lluni . LlorASir vor¬

mittag 9 Estr 55 Mn . stsastsiosttigt llstrs
Aajsstät unssrs gslisstts Lönigin nässt
Orvösstontiisstsm Xurs.uksntlw.lt usssrs Ztaät
riu vsriasssn , um 6.sn Itsst äss Lommsrs
iu össtloss strisäriost -stassn M^ustringsn.
Estin Mnä trat siost äis alts Ilsiistrait äsr
stissigsn Tstsrmsn au unssrsm sriaussttsn
Eastv storvisssn unä vollstanäigo Esnss -
uuA stsrksigsküstrt. Dis Lögonsrvünsesto
äsr stissigsn Lsvölstsrung stsglsitsn äiirs
Uajsstät misst nässt äs in neuen ^ .uksnt-
staltsort unä nosst längs rvirä äie Xrinne-
rung an äsn kosten East stier in llsäsr -
manns Eeäaesttnis stiersten .

Wildbad , 29 . Juni . Herr Stadt -
schultheisi Bützner wurde heute von
Ihrer Majestät der Königin mit einer
prachtvollen , mit Brillanten und Saphir¬
steinen besetzten Chiffrenadel beschenkt.

(Selbstthätiger Stationsanzeiger .)
eine recht praktische Neuerung hat man auf

Arbeiierttrupps drangen in ' einigen englischen Eisenbahnen versuchsweise
die Häuser der Italiener , mißhandelten die
selben und schleppten sie auf die Polizeidepots .
Ueber 100 Verhaftungen wurden vorgenom-
men .

— In Vaise wurde von der gegen die
Fremden aufgeregten Menge der Laden eines
Deutschen geplündert.

Aus Bern wird gemeldet : Cesareiro ist
der schweizer Polizei wohl bekannt . Er nahm

eingeführt . Es ist dies ein selbstthätiger
Starionsanzeiger für alle Wagen , so ange¬
ordnet, daß jeder Reisende bequem die Stations-
namen lesen kann . Beim Verlassen einer
Station erscheint an dem Apparat eine neue
Tafel mit dem Namen der nächsten Station.
Da cs erfahrungsmäßig nicht selten vorkommt ,
daß Reisende über das Ziel hinauskahren,
nachdem sie das Ausrufen der Station durch

Teil am Anarchisten Konkresse in Lugano . In das Zugpersonal überhören, so dürfte der neue
den MonatenJanuar und Februar 1892 war Apparat , sofern er sich gut bewährt , auch in
er in Mailand, wo er post rsstauts Kor¬

respondenzen von schweizer Anarchisten in Em¬
pfang nahm . Er schickte zahlreiche italienische
anarchistische Broschüren in die Schweiz.

Turin , 28 . Juni. Seit gestern treffen
hier Hunderte italienische Flüchtlinge aus Lyon
und anderen französischen Städten hier ein .
Es werden noch weitere Sonderzüge erwartet .
Es sind nunmehr 3000 italienische Arbeiter
aus Frankreich hier angelangt .

Madrid , 27 . Juni. In Barcelona
versuchte ein Arbeiter in das Hotel des Civil-
gouverneurs einzudringen und die Thüre des
Cabinets zu sprengen. Der Verbrecher wurde
verhaftet und es zeigte sich , daß er im Be¬
sitze eines Dolches war . In Folge dieses
Attentatsversuchs herrscht hier große Aufregung .

Barzelona,27 . Juni . Im Zusammen¬
hang mit dem neuen Mordversuch gegen den
Zivilgouverneur erfolgten heute im Vororte
San Andres zahlreiche Verhaftungen .

— In Lissabon verhaftete die Polizei
6 Spanier, die beschuldigt waren, Maueran¬
schläge angeheftet zu haben, in denen sie er-

anderen Ländern zur Einführung kommen .
Der oberfchlesische Pfarrer vr . Dz i erzon,

der allbekannte Imker, der bereits im 84.
Lebensjahr steht , feiert in diesem Jahre sein
öojähriges „ Jmkerjubiläum " . Durch die Er¬
findung der Bienenstöcke mit beweglichen Waben ,
durch die Einführung der italienischen Biene
und deren Kreuzung mit der unsrigen, durch
Herausgabe mehrerer sehr verbreiteten Schrif¬
ten über die Bienenzucht, wie auch durch seine
Mitwirkung bei den jährlichen Versammlungen
der Bienenzüchter hat sich der Greis um vis
Entwicklung der Bienenzucht hochverdient ge¬
macht und genießt deshalb allgemeine Ver«
ehrung in den Jmkerkreisen.

Tuch - und Buxkinstoffe ä M .
1 .75 Pist üilkiei'.

versenden in einzelnen Metern direct an
Jedermann,

Erstes Deutsches Tuch -Versandtgeschäft .
O et t i « rrer t i -, i,1< tirit » Al

Fabrik -Depöt.
Muster umgehend franko.

Amtliche und Privat -Anzeigen .
Dis a.nl ' 161)2^611 OiSQL'bAA

keleiicbi
ünäsb uuninsstr KSUiS sbabb-
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«

^.u8 ^.QlLLs äer morgen k
^reiiag ^.dsuä ZtMünäenäen MZe-

W6M6Q IllumiLLtLoL äor 8tM 8piolt clis KurlrspoIIo stg-tt von 6—7 Udr
vo » . 9 — IO

auf äsm kestlioli beleuoktsten Kurplstr.
Viläbaä , äsn 28. luni 1694.

KZ ! . Vscl - Oommisssi ' isl .
^v I I. v L 4. I).

VsksnnImsoliunZ .
l^aeüsteüencles L.1lerüÖ6li8t68 , lieute bei mir ein gekommenes 86Ür6ib6n geüe ieli kiemit äsr lüin -

woknersolrakt üoekerkreut sur Kenntnis .
I)en 29 . duni 1894 . 8taätvor8tanä :

8taät8ollu1tli6i88 Latiner .

4Vi1ädaä äen 29 . duni 1894 .
Huer Hoeliwolilgedoren!

Ilire Lla^ estät die Xonigin liat mieli ^.llsrgnäcligst lieauktragt, angesieüts ^.llsrliöoüst Ilirer ^.d-
reise , den Leliörden der 8tadt ^Vildbad für 19re ldmsieüt und Vliätigkeit , den Dinwolrnern kür
iür stets loyales Verlialten , ^.llerlröekst Iliren gnädigsten Dank su übermitteln und Ibnen aussu-
sxreeben ,

'«de Kerne Ibre Ua ) 6stät in den Nauern VVildbaä 's verweilte.
Hoekaobtungsvollst

ssi- ki- . v . keiirenstein.
Hoebwoklgeboren

Herrn Ltadtsebultkeiss L ätsner
. IVildbad.

^V I I. v L ^ I) .

Aclnksccc ;unc ; .
Ibre Na)estät dis Xönigin bat wir Ulergnädigst kür die ^ rmen der biesigen 8tadt ein desobenk

von 300 sur Verteilung unter dieselben überwiesen , wokür ieb biemit ebrkurebtsvollst allerunter -
tbänigsten Dank aussxreolls .

Den 29 . duni 1894. 8tadtvorstand :
8tadt8ebultbeis8 Lätsner .

Lüdcleutscber Lisendakn - Reform - Verein .

ÜLI2 . 1S . Ä11ILZ
Ärr oräe/rtt . HeTrerak - W/LaMLrrllTrZ

-
KsLkro/rs/r ck§§ Ueremr

aul ä6Q 1 . ^ iill 1894 rl ^ od . ^ ilcHtÄd .
V R S C R A W M

8s »ns1s >g , 30 . ^ unir Dmxkang der düste am Labn -
bok. 4 .bends 8 ldlir : Lxesialberatung des gesobükt-
lieben Teiles des Programms , bisrauk : Oemütlielies
Zusammensein der Vereinsmitglieder und düste Im
dastbok sur Lisenbabn.

's 3 § 6 S 0
1 . Legrüssung dureü den Verstund der Lektion >Vildbad.
2 . Leriebtsrstattung Uder die bisberigs Ibütigkeit und

Drkolge des Vereins im leisten dakre : spesieU über
die Petition des Vereins un die Lad . dandssstünde .

3. Anträge aus der Uitte der Versammlung.
4 . IValil des Ortes der nächsten deneral -Versammlung,

sowie des Oentral-^ ussebusses und Vorortes.

Sonnlsg , I . ^ uli - Lmpkang der mit den Älorgensügenunk ommenden Vereinsmitglisder am Labnbok. Vor¬
mittags K 2 12 dlir : Ostkentliebe Versammlung im
Lonversations -Laal des Lgl . Ladbotels . (Vreier Ein¬tritt kür dedermann) .

k
' cinunF :
Mittags 2 Vbr :

'
bdemeinsebaktliobes Nittagessen ; darauf :Lesueb des Lromenads -Xonsertes und der lvuranlagen.

(dreier Eintritt kür dis das Vereinsseiolisn tragen¬den Mitglieder) .
4 .bends 7 dlir : desellige Zusammenkunft an noek nälier

su bedestimmendem Orte.
HL . Vereirisrsivköii ä öO Ltz . sind von der Sektion kkorrlioiw ru bsrisüsn .
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Freiwillige Feuerwehr Wildvad.
Diejenigen Mitglieder der hiesigen Feuerwehr , welche beabsichtigen , an dem

am 15 . Juli in Cannstatt stattsindendcn Feuerwehrtag teilzunehmen , werden ersucht ,
solches bis längstens den 1 . Juli beim Commando anzumelden . Einfache Fahr¬karte brechtigt für Mitglieder in Uniform zur Retourfahrt 3 . Classe .

Wildbad , 25 . Juni ' 1894 .
Aas Kornrnanöo :

Krauß .

Um allen Mißverständnissen vorzubeugen , berichtige ich meine An¬
zeige in der letzten Nummer d . Bl . dahin :

Da ?. ( Äri -1 Dsmx
hält als mein privater Vertreter nur für Krankenkassen -Mitglieder
täglich von 11—12 Uhr Sprechstunde im Spital .

Dl ? .
I

Schützen Verein Wildvad.
äs » 1 . 6UU ,ab 19 ' / » Uhr

wird geschossen .
Verehrt . Schützenfreunde unter tit . Kurgästen sind freundlichst

eingeladen .

Köuigsstratze
S8 Telefon - Nummer

398tutlgcrrt
Lsiickkr L 8ök»e

Kernenbekteiöungs -HeschäfL ersten Ranges
nach Maß

Inhaber : ii/lorilr Lenlier L ^ ikliriok ssaden
seinerzeitige Begründer der Firma Lsncisr L Lis .

GeschäfLs -LoccrkrtäLen : ÜLlsiriSr DASLr
sondern

LülltLsstrasss 58 .
- Wx

Württemb. Schuhverein für Kandel und
Gewerbe.

Die auf den 1 . Juli l . I . nach Neuenbürg einberufene Versammlung
selbstständiger Kaufleute und Gewerbetreibenden findet eingetretener Hindernisse
halber

und wurde bis aus Weiteres verschoben .
Württ . Schutzverrm für Handel nnd Gewerbe.

Wvhnungs Gesuch.
Auf Jakobi — spätestens auf 15 . September — wird eine schöne,freundliche Wohnung von 5 Zimmern mit den nötigen Nebengelassen ge¬

sucht.
Offerte mit näherer Angabe werden unter I » . .4 « 88 an RLiiUttli

INl « 88v in erbeten .

Redaktion, Druck und Verlag von (Lbr . W

Knon 's Suppeneinlagen
sowie

grüne Erbsen , grüne Kerne,
Eiersadennndeln , Gemüsc -

nudeln
empfiehlt in frischer Ware billigst

D . Irsiksr .

Neue holl. Vollhäringe
u. Matjeshärmge

empfiehlt

Hust . Kcrmmen .

Der neue Jahrgang der . Jllustrirten Welt '
zeichnet sich durch eine ganz bedeutende Ver¬
mehrung des belletristischen Teils aus . Der¬selbe wird eröffnet durch die beiden hochinteressanten ,spannenden Romanen

Die Dell bes Scheins, i Uique -Aß .
Von « Von

A. von der Me , ! A . ZLerttzokd,
denen sichdann in unerreichter Fülle und Mannig .
faltigkeit UnterhaliungS - und Bildungsstoff mit
herrlichem Bilderschmuck anrciht .

Die . Jllustrirte Welt ' ist so recht
rin Familien -Iournal

im brlten Sinne des Wortes .
Alle 14 Tage erscheint ein Heft .

- - - Preis pro Heft nur 80 Pfennig .
Abonnements

in allen Buchhandlungen u . Zeitungs -Expeditionen
(diese, liefern ein Probehest auf Verlangen zur
Ansicht ins Haus ) , sowie bei allen Postanstalten .

Iruchtbranntwein ,
für dessen Reinheit garantiert wird , em¬
pfiehlt

KHr- . WilöSrett .

Königliches KurLljeater.
Direktion : Jntendanzrat Pet er Liebig .

Freitag den 29 , Juni 1894 .

Krieg im Irieden .
Lustspiel in 5 Akten von G . v . Moser

und Fr . v . Schönthan .
Samstag den 30 . Juni 1894 .

Die Damscheffs .
Schauspiel in 4 Akten v . Pierre Newsky .

Sonntag den 31 . Juni 1894 .
»kr llsrr 8ens 1or.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Franz von
Schönthan u . G . Kadelburg .

ildbrett in Wildbad
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